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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV 1898 Penzberg : ASV Großweil 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

Demuth und Klausmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV 1898 Penzberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den ASV Großweil. 195 Minuten lang wurde am
Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Maier / Demuth den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Maier / Demuth bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Mair / Höfling. Völlig ungefährdet war der Sieg von Klausmann / Herlan gegen Schweiger
/ Strümpel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 2:11, 11:5, 11:7 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für
die Gäste mussten Hermann / Duuren nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Wild / Tison
hinnehmen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Roland Klausmann konnte im Spiel gegen Helmut Mair indes
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bernd Maier
das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Christian
Schweiger abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Werner Demuth und Jörg Strümpel, das Werner Demuth letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wilhelm Hermann hatte gegen Josef Wild trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 12:14, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Sodbad Duuren beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Frederik Höfling ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Benedikt Tison war für
Mark Herlan schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1898 Penzberg und des ASV Großweil in die Box. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Roland Klausmann bei seinem 3:1 gegen Christian Schweiger
doch überlegen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Schweiger nun 18 Siege bei 10
Niederlagen aus. Es dauerte eine Weile, bis Bernd Maier den Fünf-Satz-Sieg gegen Helmut Mair
feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Werner
Demuth gegen Josef Wild nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Werner Demuth letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Der neue Zwischenstand war 8:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Wilhelm Hermann seinem Gegner Jörg Strümpel letztlich beim 2:11, 7:
11, 13:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Hermann damit auf 14, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen
konnte. Ohne Satzgewinn für Sodbad Duuren verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Benedikt Tison. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:4 (Duuren) bzw. 9:3 (Tison) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Mark Herlan gegen Frederik Höfling verrichten, bevor
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seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Schweiger / Strümpel zeigten Maier / Demuth ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV 1898 Penzberg war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1898 Penzberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 12 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des ASV Großweil geht es stattdessen am 24.03.2023 gegen den TTC Birkland
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV 1898 Penzberg

Doppel: Maier / Demuth 2:0, Klausmann / Herlan 1:0, Hermann / Duuren 0:1 
Einzel: R. Klausmann 2:0, B. Maier 1:1, W. Demuth 2:0, W. Hermann 0:2, S. Duuren 1:1, M. Herlan
0:2 

 ASV Großweil
Doppel: Schweiger / Strümpel 0:2, Mair / Höfling 0:1, Wild / Tison 1:0 
Einzel: C. Schweiger 1:1, H. Mair 0:2, J. Wild 1:1, J. Strümpel 1:1, B. Tison 2:0, F. Höfling 1:1


